
21 Niemand schlumpft den Fortschritt auf



21 Niemand schlumpft den Fortschritt auf

Text: Philippe Delzenne und Thierry Culliford

Zeichnungen: Ludo Borecki und Pascal Garray

Farben: Nine Culliford und José Grandmont



toonfish ist ein Imprint des Splitter Verlags
Auflage 10/2011

© Splitter Verlag GmbH & Co. KG · Bielefeld 2011
Aus dem Französischen von Max Murmel

Les Schtroumpfs: On ne Schtroumpfe pas le Progrès
Copyright ©              - 2011 - Licensed through I.M.P.S. (Brussels) - www.schlumpf.com

Bearbeitung: Delia Wüllner-Schulz
Lettering: Kai Frenken

Covergestaltung: Dirk Schulz
Herstellung: Horst Gotta

Alle deutschen Rechte vorbehalten
für die digitale Veröffentlichung

 ISBN (fixed layout) 978-3-86869-817-6
                ISBN (KF8) 978-3-86869-848-0
               ISBN (PDF) 978-3-86869-879-4

Weitere Infos und den Newsletter zu unserem Verlagsprogramm unter:
www.toonfish-verlag.de



–  3  –

In Schlumpfhausen herrscht geschäf­
tiges Treiben. Während Papa Schlumpf 
mal wieder unterwegs ist, widmen sich 
die Schlümpfe den alljährlichen Schön­
heitsreparaturen an ihren Häusern…

Papa Schlumpf wird stolz 
auf uns sein, wenn er 

von seiner Reise zurück­
schlumpft…

Sogar der stets etwas unge­
schickte Clumsy legt Hand an…

Ich werde Papa Schlumpf über­
raschen, indem ich endlich das 
Loch im Dach von seinem Labor 

schlumpfe…

Dann sieht er selber, dass ich 
nicht zwei linke Schlümpfe habe, 

wie die anderen immer sa…

Fauli, ich sag es Papa Schlumpf, 
dass du gar nichts schlumpfst, 
während alle anderen Schlümpfe 
fleißig schlumpfen! Du bist ein 

alter Schlumpfpelz, und wer 
nicht schlumpft, der…   

Bravo, Clumsy!  
Endlich hast du mal 
den Nagel auf den 
Kopf geschlumpft, 

hihihi!

Fauli, wärst 
du bitte so 
schlumpfig, 

mir von Handy 
einen neuen 
Hammer zu 

holen?
Ver­

schlumpft! 
Mein Hammer 
ist kaputt…

Was?! Oh nein, ich war 
gerade dabei, einen klei­
nen Mittagsschlumpf zu 
schlumpfen! Und du, gib 
mein Kopfkissen her!

Aua!

POCK

hOPPLa!



–  4  – –  5  –

Jetzt sei doch nicht so! Wenn 
du mir einen Hammer schlumpfst, 

kümmere ich mich dafür auch 
um die Reparaturen an 

deinem Haus!

Äh… sehr freundlich, aber… 
danke, besser nicht! Ähm… 

na gut, dann schlumpfe ich 
eben zu Handy und hole 

dir einen Hammer!

Mir so was anzu­
schlumpfen! Und 
dann auch noch 
einen Hammer! 
Der ist doch 

schwer!
He, Fauli! 
Vorsicht!

Pass doch auf, wo du hin­
schlumpfst! Fast hättest du 
unsere neuen Spielsachen 

zerschlumpft!

Hihi! Die Minischlümpfe hatten 
mich gebeten, ihnen ein paar 

neue Spielzeuge zu schlumpfen! 
Und das brachte mich auf die 
Idee, ein kleines Federwerk  

einzubauen…

Man muss es nur aufziehen, und 
hopp, schlumpft die Sache ganz 

von alleine…
Hoppla, pass auf! 
Der Fortschritt 

lässt sich eben nicht 
aufhalten!

Äh…  
sag mal, 
Handy…

Könntest du mir nicht auch so 
was schlumpfen? Weißt du, ich 
werde immer so schnell müde, 

und deshalb…

Ein paar Erklärungen später…

Komm einfach morgen  
wieder, bis dahin bin ich fertig 
mit dem, was du haben willst! 
Jetzt nimm aber erst mal den 
Hammer für Clumsy mit, den du 
von mir schlumpfen wolltest!

 Wie? Ach 
ja… hätte 
ich beinah 
vergessen! 

Puh…

Uff!


